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Dellach, Gitschtal, 
Hermagor, Kirchbach, 
Kötschach-Mauthen, 
Lesachtal, St. Stefan

Nationalrat Gabriel Obernosterer: 
Die EU stärkt unseren Bezirk
„Gerade der Bezirk Hermagor profitiert  von 
EU-Förderungen, die zu 71 % in den länd-
lichen Raum fließen. Zahlreiche Wege und 
Straßen oder touristische Projekte  in unserem 
Bezirk würde es ohne EU-Gelder nicht ge-
ben.  Auch unsere landwirtschaftliche  Struk-
tur könnten wir ohne  zusätzliche EU-Gelder 
nicht erhalten. Mit einer starken ÖVP und 
dem direkten Draht zu unserem EU-Landesrat 
Josef Martinz können wir die EU-Fördertöpfe 
für unseren Bezirk  noch stärker nützen.  Die 
SPÖ wollte schon bei der letzten EU-Wahl die 
Förderungen für den ländlichen Raum um die 
Hälfte kürzen. Das hätte das Aushungern des 
ländlichen Raumes bedeutet.“
 
EU-Landesrat Josef Martinz: 
Wir Kärntner bekommen jedes Jahr 85 Mil-
lionen Euro von der EU für unsere Arbeits-
plätze, Schulen,  unseren  Tourismus ,  die  
Landwirtschaft  und den ländlichen Raum.  
Kärnten ist auch Europameister beim Abholen der Fördergelder. 
Über 7.000 Projekte seit dem EU-Beitritt sind der beste Beweis.  
Wenn an den EU-Strukturen auch manches zu verbessern  wäre, muß es uns trotzdem bewusst 
sein, dass wir Kärntner von der EU wesentlich profitieren!  
 

Deshalb ist es für Kärnten und den Bezirk Hermagor so wichtig, 
am 7. Juni zur Europa-Wahl zu gehen und ÖVP zu wählen!

Obernosterer holt EU-Kandidaten in den Bezirk

Strasser kommt!
Freitag, 5. Juni

9.00 Uhr
Hermagor - 
Gasserplatz

Das weitere Programm umseitig!



Liebe Kärntnerinnen 
und Kärntner!
Liebe Europäerinnen 
und Europäer!

Zwei Kärntner 
fürs EU-Parlament
Nur wer am 7. Juni ÖVP wählt, 
sorgt für eine starke Vertre-
tung Kärntens in der EU. Keine 
andere Partei hat Kärntner an 
wählbarer Stelle gereiht. Das 
BZÖ bräuchte österreichweit 
12% damit der Listen-Zweite 
Freunschlag ins EU-Parlament 
einzieht – ein mehr als un-
wahrscheinliches Szenario. 
SPÖ-Kandidatin Zlender ist 
auf Listenplatz 9 ebenso nicht 
realistisch wählbar.

Die ÖVP aber hat mit dem rou-
tinierten Hubert Pirker und 
der jungen Elisabeth Köstin-
ger gleich zwei Kärntner an 
wählbarer Stelle positioniert. 

Gehen Sie zur Wahl!
Wollen Sie mitreden, wenn es 
um die Sicherheit der Lebens-
mittel auf Ihrem Teller geht? 
Wollen Sie den Preis der Wa-
ren in Ihrem Einkaufskorb mit-
bestimmen? 
Ist Ihnen die Sicherheit des 
Spielzeugs Ihrer Kinder ein 
Anliegen? 

Dann müssen Sie mitentschei-
den, wenn es am 7. Juni darum 
geht, Ihre Vertreter im Europä-
ischen Parlament zu wählen!

Mit lieben Grüßen

Dr. Josef Martinz
Europa-Landesrat Kärnten

Kärnten 
profitiert 
von der EU

Kärnten gut vertreten

85 Millionen gute 
Gründe zur Wahl zu gehen

Elisabeth Köstinger

Dr. Hubert Pirker

Unsere Spitzenkandidaten

Jedes Jahr bekommen wir in 
Kärnten 85 Millionen Euro von der 
EU. Diese Gelder fließen in unsere 
Betriebe und sichern dadurch Ar-
beitsplätze und Einkommen. 
Außerdem machen viele Themen wie 

Energieversorgung, Klimawandel 
oder Umweltverschmutzung nicht 
an unseren Staatsgrenzen Halt. Nur 
durch gemeinsames Handeln kön-
nen wir in diesen Bereichen etwas 
Positives bewegen.

PERSÖNLICHES

Geboren: 22. Nov. 1978, Klagenfurt

Familienstand: ledig

Wen bewunderst du? 
Meine Eltern.

Glück ist für dich… mit meinen 
Freunden und mit meiner Familie 
zusammen zu sein.

Was wolltest du als 
Kind werden? Tierärztin

Dein letzter Strafzettel?
Lange her, habe falsch geparkt. 

Was machst du am 7. Juni 2009?
Mich nach der intensiven Wahlkampf-
zeit entspannen und ausschlafen. Ob 
ich am Abend feiern gehe entscheidet 
der Wähler. 

Europa ist… für mich persönlich 
eine große Chance und Herausforde-
rung. Für die Zukunft der Jugend und 
in Zeiten der Krise ein einzigartiger 
Garant für Stabilität. 

Kärnten ist… meine Heimat und 
mein Lebensmittelpunkt.

PERSÖNLICHES

Geboren: 
3. Okt. 1948 in Gries bei Rennweg

Familienstand: verheiratet

Kinder: 2 Kinder

Beruf: Abgeordneter zum 
Europäischen Parlament

Wer ist Ihre Traumfrau? 
Meine Frau.

Was ist Ihr Lieblingsbuch? 
Eines von vielen: C. Ruiz Zafon: 
Der Schatten des Windes

Ihr Lebensmotto? 
Ich bin auch so glücklich.

Was wollten Sie als Kind werden? 
Bergsteiger wie Sir Edmund Hillary. 

Macht ist… nicht zum Missbrauch da!

Europa ist… Unsere gemeinsame Chance!

Kärnten ist… Meine Heimat.

Am 7. Juni...

…entscheiden die österreichischen Wählerinnen und Wähler, wer in Zukunft die Interes-
sen Österreichs in der EU vertreten soll. Und damit auch, wer in Zeiten der Krise wichtige 
Antworten gibt und beständige Politik betreibt. Die ÖVP ist die einzige Partei, die sich 
zu einem sicheren und stabilen Europa bekennt und wirklich konstruktiv mitentscheiden 
kann und will. 

Dass die ÖVP auf EU-Ebene erfolgreich Politik macht, hat sie 
bei den letzten Finanzverhandlungen bewiesen und damals 
die finanzielle Unterstützung der bäuerlichen Familien in Ös-
terreich gesichert. Und im Zuge der anstehenden Budget-
verhandlungen kommen große Herausforderungen auf den 
ländlichen Raum zu. Für die 180.000 landwirtschaftlichen 
Betriebe in Österreich wird es eine existenzielle Frage, ob die 
von der EU finanzierten Programme fortgeführt werden und 
die Höfe weiterhin Geld bekommen. 

Unsere land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
sind die Lebenszellen des ländlichen Raums. Über 
530.000 österreichische Arbeitsplätze sind  
direkt oder indirekt mit ihrem Bestehen verbun-
den. Wir müssen in Europa mitbestimmen. Dafür 
trete ich bei der EU-Wahl an. Bitte unterstützen 
Sie mich mit ihrer Vorzugsstimme.  

Politisches Statement: 
Was ich für Kärnten in der EU erreichen will:

1. 	Gemeinsam die Krise meistern!
	 Ziel: neue Arbeitsplätze mit sicherem Euro und starker Wirtschaft
	 = Investitionen in Ausbildung, Forschung, Entwicklung und
    		  neue umweltfreundliche Technologien
	 = Kontrolle der Finanzmärkte

2.	 Mehr Sicherheit für Österreichs Bürger durch verstärkte 
	 Zusammenarbeit von Polizei und Justiz in der EU
	 = verstärkte Außengrenzsicherung
	 = Bekämpfung von Drogenkriminalität, Menschenhandel, Terrorismus
	 = EU-Asylpolitik – rasche Hilfe, Bekämpfung von Missbrauch
	 = Zuwanderungspolitik nur nach den Notwendigkeiten Österreichs

3.	EU-Förderungen für Kärnten sichern!
	 EU-Parlament beschließt Programme und Geld!

Am 7. Juni entscheiden wir, wer Kärntens Interessen 
in Brüssel vertritt und wer das Friedens-, Sicherheits- 
und Wohlstandsprojekt Europa mitgestaltet.

880 Mio. EU-€ : 7 =  125 Mio. pro Jahr
	 - 40 Mio. Beiträge

   	 85 Mio. EU-€ 
	 jedes Jahr für Kärnten

Europawahl 09

ÖVP

KONTAKT:

e.koestinger@bauernbund.at 

0664 / 13 51 533

www.elisabeth-koestinger.at  

KONTAKT:

hubert.pirker@europarl.europa.eu 

0463 / 58 62 26

www.hubert-pirker.at  

Die Zeiten werden härter. Deshalb wird Europa wichtiger. 
Sicher ist nicht alles, was die 27 EU-Staaten gemeinsam in 
Brüssel entscheiden, das Maß aller Dinge. Aber unterm Strich 
profitieren – besonders wir Kärntner – von der EU.

	 Kärntens EU-Millionen 
	 von 2007 - 2013:
EU-Förderung für unsere Wirtschaft: 
sichere Einkommen, neue Arbeitsplätze......................................67 EU-Millionen

gemeinsame Projekte mit Slowenien & Italien:
Radwege, Bio-Produkte, Schulkooperation................................. 24 EU-Millionen

EU-Gelder für Kärntens Arbeitsmarkt:
Aus- & Weiterbildung, neue Arbeitsplätze................................. 20 EU-Millionen

Entwicklung unserer Ländlichen Gebiete:
Wegenetz, Schulstandorte, Arbeitsplätze................................ 370 EU-Millionen

Unsere Landwirtschaft:            
starker Wirtschafts- und Lebensraum Kärnten.....................364 EU-Millionen

Bildung, Kultur, Forschung, u.v.m........................................................35 EU-Millionen



Lesachtal - GV Richard Seiwald:
EU-Entscheidungen nur zu kritisieren, ist zu 
wenig. Nun haben wir alle die Möglichkeit, bei 
der EU-Wahl mitzuentscheiden. Gerade für 
unseren Bezirk Hermagor sind Arbeitsplätze, 
Pensionen und Bildung ist es wichtig. Daher 
ist es notwendig am 7. Juni zu wählen! Las-
sen wir es nicht zu, dass die Kapitalwelt über 
unser Europa bestimmt.

Kötschach-Mauthen - 
GV Christoph Zebedin:
Am 7. Juni 09 entscheiden wir über unsere 
Vertreter und ihre Stärke im Europaparlament. 
Die ÖVP hat gezeigt, dass sie im Gegensatz 
zu anderen Fraktionen viel erreichen kann.
Mit Elisabeth Köstinger und Hubert Pirker hat 
die ÖVP die beiden einzigen Kärntner Vertre-
ter an wählbarer Stelle. Mit Ihrer Stimme für 
die ÖVP stärken Sie Kärnten in Europa.

Dellach - VBgm. Johannes Lenzhofer:
Die Europäische Union ist ein Garant dafür, 
dass auch große Projekte in der kleinsten 
Gemeinde des Bezirkes umgesetzt werden 
können. Der Geopark Dellach ist ein klares 
Zeichen dafür.

Kirchbach - GPO GV Klaus Pernul:
Das Gailtal hat viele EU Projekte aufgestellt, 
die von der EU ausgezeichnet wurden und 
mit viel Geld von der EU gefördert wurden. 
Deshalb ist es wichtig  zur Wahl zu gehen und 
die Stimme für die ÖVP und Europa abzuge-
ben.

Hermagor - Gemeindeparteiobmann 
GR Peter Pfaffenberger:
Europa und die EU ist die einzige Chance 
für eine positive Zukunft für die Österrei-
cherInnen. Die ÖVP ist immer einen europa-
freundlichen Weg gegangen im Gegensatz zu 
anderen Parteien, die den Ruf der Union in 
den Dreck gezogen haben. Europa braucht 
uns, wir brauchen Europa!

Gitschtal - GV Josef Lackner:
Die EU-Kofinanzierungen ermöglichen uns 
einen besseren Ausbau unserer Straßen im 
Bezirk. Kärnten profitiert überproportional 
von EU-Mitteln. Und das Recht zu wählen, 
sollten wir nicht außer Acht lassen!

St. Stefan im Gailtal - VBgm. Ronny Rull:
Sicher ist nicht alles, was die 27 EU-Staaten 
in Brüssel entscheiden, das Maß aller Dinge. 
Aber unterm Strich profitieren wir Kärntne-
rinnen und Kärntner von der Europäischen 
Union!

Elisabeth Köstinger 
und 

Hubert Pirker

Unterwegs in unserem Bezirk

9:00 Uhr Kötschach
Informationsstand beim Fachmarktzentrum: Zu 
persönlichen Gesprächen stehen Ihnen ab 9.00 Uhr 
zur Verfügung: EU-Abgeordneter Dr. Hubert Pirker 
(Sicherheitssprecher) und EU-Kandidatin für den 
ländlichen Raum Elisabeth Köstinger

10:30 Uhr Goderschach
Diskussion mit EU-Kandidatin für den ländlichen 
Raum Elisabeth Köstinger bei Bauernhof „Bai-
erle“, Partnerbetrieb der Genussregion Österreich 
(Gailtaler Almkäse) in 9634 Goderschach 4; mit 
Produktverkostung!

11:45 Uhr Hermagor
Informationsstand mit persönlichen Gesprächen 
mit den zwei Kandidaten, Dr. Hubert Pirker und Eli-
sabeth Köstinger in Hermagor am Gasserplatz (vor 
der RAIKA)

14:00 – 17:00 Uhr (Auch am 6. Juni!) 
Das ÖVP- Bürgerbüro in Hermagor gibt Ihnen gerne 
Informationen zur und über die Europawahl für den 
bevorstehenden Wahlgang insbesondere unserer 
Spitzenkandidaten Dr. Hubert Pirker und Elisabeth 
Köstinger.

Freitag 
5. Juni
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